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Alter Krahnen

Industrie

Über dieses Denkmal

Der Hafenkrahn – ein eingeschossiger Rundbau mit Maßwerkfries und zahlreichen Zierelementen – wurde 1554-61
erbaut und diente hauptsächlich zum Verladen von vulkanischen Gesteinen (Tuff und Mühlsteine) und Wein. Bis 1911 war
das Hebewerk in Betrieb. Bis heute erhalten ist das hölzerne Innenwerk des Krans. Eindrucksvoll sind besonders die
beiden 4 m hohen Laufräder. 2013/14 erfolgte eine umfangreiche Restaurierung des hölzernen Innenwerks.

Adresse
Kölner Str.
gegenüber der TÜV-Prüfstelle
56626 Andernach
https://www.andernach-begeistert.de/sehen-erleben/sehenswuerdigkeiten/

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Nur zu Programmpunkten geöffnet.
Kontakt
Allegra Hahn
Andernach.net GmbH
Telefon: 02632-987948-0
E-Mail: hahn@andernach.net
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Bildmaterial

Bild 1: Alter Krahnen, © 90 Grad Photography Hilger & Schneider GbR, Link

Besichtigung des historischen Schiffsverladekrans

Am Tag des offenen Denkmals besteht die Möglichkeit, den funktionsfähigen historischen Schiffsverladekran zu
besichtigen.

Zeiten
Sonntag, 13.09.2026 15:00 Uhr, Dauer: 60 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Allegra Hahn
Andernach.net GmbH
Telefon: 02632-987948-0
E-Mail: hahn@andernach.net

© Alex Stork

Alte Dorfschmiede

Industrie

Über dieses Denkmal
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Historische Dorfschmiede aus dem Jahr 1898. Die Schmiede ist voll funktionsfähig und zeigt die typischen
Arbeitsprodukte aus dem Dorfleben. Das Gebäude ist ein denkmalgeschütztes, einfaches Sandsteingebäude und die
Werkstatt zeigt die gesamte Bandbreite einer Dorfschmiede.

Adresse
Zweibrücker Str. 95
Zugang über Einmündung Höhe Anwesen Zweibrücker Straße 95
66894 Martinshöhe

Anbindung ÖPNV

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 13.09: 11:00 - 17:00Uhr

Begleitprogramm
Während der Öffnungszeit werden Schmiedevorführungen gezeigt.

Kontakt
Alex Stork
E-Mail: alex.stork@web.de
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Alte Baumwollspinnerei

Industrie
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Über dieses Denkmal

In der Alten Baumwollspinnerei befinden sich unter anderem das Depot und die Werkstätten des Historischen Museums
der Pfalz. Seit nunmehr 10 Jahren ist die Stiftung Historisches Museum der Pfalz alleiniger Eigentümer des seit 1985 als
Industriedenkmal ausgewiesenen Gebäudes. Die Speyerer Baumwoll-Spinnerei AG stellte ihre Produktion im Jahr 1967
ein.

Adresse
An der Baumwollspinnerei 2
Sammlungszentrum des Historischen Museums der Pfalz
67346 Speyer
https://museum.speyer.de/

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 13.09: 11:00 - 16:00Uhr

Begleitprogramm
Kostenfreies Angebot für Kinder und Familien.

Gemeinsam laden das Historische Museum der Pfalz und die Generaldirektion kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz, Direktion
Landesarchäologie, Außenstelle Speyer in das Sammlungszentrum in der Alten Baumwollspinnerei ein. Während der
Öffnungszeiten werden Kuratorenführungen durch die archäologischen Depots sowie das „Steinlager“ angeboten (Dauer
der Führung ca. 30–45 Min.; nur am Tag des offenen Denkmals zugänglich).

Schauwerkstatt Archäologie von 11:00 bis 14:00 Uhr, Mitmach-Station des Jungen Museums von 11:00 bis 16:00 Uhr.

Hinweis
Fahrradparkplätze vorhanden; keine PKW-Parkplätze. Nicht barrierefrei. Für die Führungen ist keine Anmeldung
notwendig.

Merkmale

Für Kinder geeignet

Kontakt
Ausstellungsbüro
Historisches Museum der Pfalz Speyer
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Telefon: 0623262 02 22
E-Mail: ausstellungsbuero@museum.speyer.de

Bildmaterial

Bild 1: Sammlungszentrum, © Historisches Museum der Pfalz/Foto: Carolin Breckle, Link

© Stephen Pryce

Heimatstil-Villa

Wohnbau & Siedlungen

Denkmal, dem die DSD helfen konnte

Über dieses Denkmal

Die herrschaftliche Villa im Heimatstil wurde ca. 1912 als Wohnhaus des Herrn Josef Merl erbaut. Neben einem
repräsentativen Empfangsbereich mit großer Holztreppe verfügt sie im Inneren u. a. über Esszimmer, Bibliothek und
Wintergarten. Holz- und Terrazzo-Böden sowie die Wandvertäfelung aus Holz sind noch gut erhalten.

Adresse
Koblenz-Olper-Str. 21
56170 Bendorf

Anbindung ÖPNV
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Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 13.09: 12:00 - 17:00Uhr

Begleitprogramm
Erfrischung, Denkmalbesichtigung innen. Der repräsentative Empfangsbereich sowie Esszimmer, Bibliothek und
Wintergarten können besichtigt werden.

Merkmale

Imbissangebot

Kontakt
Stephen Pryce
Telefon: 015237551166
E-Mail: steve.pryce@gmail.com

Bildmaterial

Bild 1: Vorderansicht, © Stephen Pryce, Link
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Douque-Kapellen auf dem Friedhof Niederlahnstein

Sakralbauten
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Denkmal, dem die DSD helfen konnte

Über dieses Denkmal

Der alte Friedhof in Niederlahnstein beherbergt einige Bauwerke und Gräber von lokal bekannten Persönlichkeiten, aber
auch zwei Gruftkapellen. Daniel Douqué (1806-1891) errichtete eine neugotische Gruftkapelle in der obersten Grabreihe
rechts. Darin wurden er und seine Frau und seine Tochter Agnes mit ihrem Mann Wilhelm Josef Siebert beigesetzt.
Mehrere Jahre diente die Kapelle als Leichenhalle. Eine weitere Gruftkapelle, oben links, ließ Wilhelm Douqué aus St.
Petersburg für seine verstorbene Frau Maria 1890 errichten. Hierin ist auch der Heimatdichter Tony Müller beigesetzt.

Adresse
Allerheiligenbergstr.
Unterer Friedhof
56112 Lahnstein

Parkplatz

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 13.09: 10:00 - 12:00Uhr
Sonntag, 13.09: 14:00 - 16:00Uhr

Begleitprogramm
Interessierte Besucher werden über die Historie der beiden Gruftkapellen und über die hier beigesetzten Personen
informiert.

Hinweis
Parkplätze am Friedhof; Einkehrmöglichkeit im Café Pilgerstübchen auf dem Allerheiligenberg

Kontakt
Josef Maldener
Telefon: 015123412546
E-Mail: archiv@lahnstein.de

Bildmaterial

Stand: 28.08.2026 Seite: 7/9

tel:015123412546
mailto:archiv@lahnstein.de


Bild 1: Rechte Douquekapelle, © Bernd Geil, Link
Bild 2: Rechte Douquekapelle innen, © Bernd Geil, Link
Bild 3: Linke Douquekapelle, © Bernd Geil, Link
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Über den Tag des offenen Denkmals

Der Tag des offenen Denkmals  ist die größte Kulturveranstaltung Deutschlands. Seit 1993 wird sie von der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz, die unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten steht, bundesweit koordiniert. Die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz ist für das Konzept des Aktionstags verantwortlich, legt das jährliche Motto fest, stellt ein umfassendes Online-
Programm, eine App sowie zahlreiche kostenlose Werbemedien zur Verfügung. Sie unterstützt die Veranstaltenden mit
bundesweiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie einem breiten Serviceangebot. Der Tag des offenen Denkmals  ist der
deutsche Beitrag zu den European Heritage Days. Mit diesem Tag schafft die Deutsche Stiftung Denkmalschutz große
Aufmerksamkeit für die Denkmalpflege in Deutschland. Vor Ort gestaltet wird der Tag von unzähligen Veranstaltern – von
Denkmaleigentümern, Vereinen und Initiativen bis hin zu hauptamtlichen Denkmalpflegern, ohne die die Durchführung des Tags
des offenen Denkmals  nicht möglich wäre. Der Tag des offenen Denkmals  ist eine geschützte Marke der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

Das bundesweite Programm zum Tag des offenen Denkmals  finden Sie ab August unter www.tag-des-offenen-
denkmals.de/programm sowie in unserer App: www.tag-des-offenen-denkmals.de/app.

Mehr zum diesjährigen Motto „NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur" finden Sie unter: tag-des-offenen-denkmals.de/motto

Kontakt

Team Tag des offenen Denkmals
Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Schlegelstraße 1
53113 Bonn
Tel.: 0228 9091-443
E-Mail: presse@tag-des-offenen-denkmals.de
www.tag-des-offenen-denkmals.de

@tagdesoffenendenkmals
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